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Amts - und Verkündigungsblatt
für die Bezirksämter

Sinsheim , Neckurbifchofsheim und Wiesloch .
Hsr« . JA . Dienstag , den 27. März 1S49 .

Beliebige neue Anbestellungcn des Sinsheimer rc . Amts- und Verkündigungsblatts für das mitdem 1 . April einkrekende 2 . Quartal wollen
_
bet den Herren W . C . Köllreutker , Posthalker Gangnuß ,K. Preis und den Auörrägern d . Bl , sowie bei dem zunächst gelegenen Postamte bald , gefälligst eingege,den werden . Abbestellungen für da» nächste Quartal werden nur brs zum 30 . d . M . angenommen .Heidelberg , im März 1849 . D . Pfisterer .

12601 Nro . 6506. Signalbläser Jobann Wal¬
ter von Elsenz hak sich ohne Erlaubniß aus der
Garnison Freiburg entfernt , und ist bis jetzt nicht
dahin zurückgckehrt.

Derselbe wird aufgefordert sich binnen 4 Wochen
entweder dahier oder bei seinem Regimentskommaudo
zu stellen, und sich über seine unerlaubte Enifer-
nung zu verantworten , widrigenfalls er der Deser¬
tion für schuldig erkannt und in die gesetzlichen Skra-
ftn verfällt werden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht , auf den Johann Walker zu fahnden , und ihn
im Betretungsfalle entweder hierher oder an sein
Regimentskommando abzuliefern .

Sinsheim , den 19 . Mär; 1849.
Großh . bad. Bez. - Amt.

Bode .
Heilig .

Signalement .
Älter : 22 >4 Jahr.
Größe : 5' 6"
Körperbau: schlank .
Gesichtsfarbe : frisch .
Augen : braun.
Haa . c : braun.
Nase : gebogen.

Schuldenliquidation .
1258) Nro . 6498 . Neckarbischofsheim. Der

bereits in Nordamerika sich befindliche Abraham
Schwarzcnberger von Unrergimpein hat um
Auswanderungserlaubmß für sich , seine Frau und
Kinder erster und zweiter Ehe nachgesucht.

Zur Schuldenliquidarion haben wir Tagfahrt aufM . t . woch den 4 . April l . I . ,
früh 8 Uhr,

aNgeordnet , und weiden die Gläubiger derselben auf¬
gefordert ihre Ansprüche an erwähntem Tage um
so gewisser dahier geltend zu machen , als ihnen
im Unkerlassungsfalle von hier aus nicht mehr zu
ihren Forderungen verhelfen werden könnte.

Neckarbischofsheim , den 22 März 1849.
' Großh. Bezirksamt .

Benitz .

Schuldenliquidation .
{246] No. 6360 . Neckarbischofsbeim . Die

Philipp Schenk 'schen Ebeleute von Obergimpern
find gesonnen mit ihrer ganzen Familie , worunter
auch ein beim Großh. 2 . Jnfanrerie » Regiment als
Soldat dienender Sohn i,t , nach Amerika auszu.

wandern.
Es wird zur Richtigstellung des Vermögens der¬

selben Tagfahrt auf
Freitag den 30 . März l . I :,

Vormittags 9 Uhr ,
angeordnet, und werden hierzu sämmtliche Gläu¬
biger mit dem Anfügen vorgeladen , daß man ihnen
später von hier aus nicht mehr zu ihren Forderun¬
gen ve >helfen könnte.

Neckarbischofsbeim, den 17. März 1849 .
Großh . Bad. Bezirks -Amt .

Benitz .

Bekanntmachung .
1249] Sinsheim . In der Gantsache des

Handelsmanns El kan Apfel von hier werden
kommenden Donnerstag den 29 . d M . , Nach-
mitiags 2 Uhr , in dem hiesigen Rakhhause alle
noch vorhandenen Ma sse - Au estände gegen baare
Zahlung zu Eigenihum versteigert und bei annehm¬barem Gebote sogleich endgiltig zugeschlagen , was
hiermit verkündiget wird .

Sinsheim , den 20 . Merz 1849.
Großherzogl. Amtsrcvisorat.

Steinmetz .

Baubegebung .
1241 ] Nachdem die Erbauung eines ev. Pfarr»

Hauses mit Oekonomie -Gebäuden zu Waldwimmers-
bach von Seiten Gr. ev . Obertirchenrarhs geneh¬
migt worden ist , so werden die hiezu erforderlichen
Arbeiten bis

Freitag den 30 . l . M ., Vor¬
mittags 10 Uhr ,

im Wirthshaus zum Hirsch zu Waldwimmersbachan tüchtige und cautionsfähige Uebernehmer öffent¬
lich begeben und die Ucbernahmslustigen hiezu ein«
geladen .

Die Ueberschlagsjummen sind :
1 ) Für die Maurer - Arbeit
2 ) „ „ Slembaueraibcit
3) „ „ Zimmermannsarbeit 1794 fl.4) ,, „ Schreineraibeit
5) „ „ Glaseraibeit
6) „ „ Schlosserarbeit
7) ,, ,, Blechnerarbeir 117 fl.
8) „ ,, Tüncheraibeit 214 fl.

// „ Pflästererarbeit 264 fl .

3906 fl. 10 kr.
939 fl. 17 kr.

9 kr.
588 fl. 55 kr.
184 fl. 3 kr.
679 fl. 48 kr.

36 kr.
8 kr.

20 kr.
8688 fl 26 kr.

Pläne und Kostenüberschläge liegen zur Einsichtbei diesseitiger Stelle bereit.
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Hier unbekannte Uebernahmslustige haben sich

vor der Begebung mir legalen Befähigung ^ » und

Vermögenszeugnissen auszuweisen .

Heidelberg , den 19 . März 1849 .
Gr . Pflege Schönau .

Kircher .

Ankündigung.
[256 ] Sinsheim . Bei der am heutigen

stattgehabten Versteigerung eines dem jung Carl

Bender , Kammmachermstr . dahier gehörigen Gar »

tens ad 8 *4 Ruthen alten oder
21 ' /, o „ n . M . in der Käppis »

au Nro . 297 , einers . Franz Rotenbiller ,
anders . Karl Bender selbst , im Anschlag zu 50 fl .

erfolgte kein Gebot .
Derselbe wird daher auf

Mittwoch den 11 . April d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

wiederholt im Gemeindehaus versteigert und dabei

der Zuschlag ertherlt , wenn auch da » lezte Gebot

unter dem Schätzungswerrh verbleiben sollte .

SinSheim , den 14 . März 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Haag .
Besch .

Bekanntmachung .
[261 ] Neckarbischofsheim .

9Wit obervormundschafrlicher Ermäch «
lfm « tigung wird der Ehefrau des Georg
Eamule hier , bis Montag den 16 . April d . I ,
Vormittags 10 Uhr . ein Haus und Scheuertheil

öffentlich versteigert .
Neckarbischossheim , den 23 . März 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Wagner .

vdt . Wagner .

Liegenschastsversteigerung .
[255 ] Kirchardt .

In Sacken
Schullehrer KiamerS Erben
von Obergimpern

gegen
Polizeidirner Heinrich Hatz
von hier ,

Forderung betr .
Nro . 268 . Die unter Nro . 69 und 71 dieses

Blattes de» vorigen Jahrganges näher beschriebenen
und zu 980 fl tarirte Liegenschaften des Polizei »

diener Heinrich Hatz werden
Donnerstag den 26 . April l . I -,

Nachmittags 1 Uhr ,
ans diesseitigem Geschäftszimmer einer nochmaligen
Steigerung mit dem Bemerken ausgesctzt , daß der

Zuschlag erfolgt , wenn auch der Schätzungspreis
nicht geboten wird .

Kirchardt , den 21 . März 1849 .
Der Bürgermeister .

Gebhardt .
Baumann .

Zwangsversteigerung .
[253 ] Zuzenhausen . Dem Christoph Flühr ,

Schuhmacher von hier , werden in Folge richterli¬
chen Zugriffs

Donnerstag den 12 . April l . I .,
Mittags 1 Udr ,

auf dem Rathhaus dahier sämmtliche Liegenschaften
versteigert und endgiltig zugeschlagen , wenn der

Schätzungspreis auch nicht geboten wird .

Zuzenhausen , den 14 . März >849 .
Der Bürgermeister .

Pfeffer .
vdt . Obländer .

Liegenschastsversteigerung.
[251 ] Bargen .

I . S .
Fräulein Emilie Wächter
in Heidelberg

gegen
Anton Prior und Philipp
Friedrichs Wb . , Forderung
betrffd .

Da bei der unterm 24 . Januar l . I abgehalte «

neu Versteigerung der Schätzungspreis nicht erreicht
wurde , werden deren sämmrliche Liegenschaften , wie

dieselben in Nro . 6 und 7 dieser Blätter beschrie¬
ben sind Mittwoch den 28 . März d . I . einer noch »

maligen Versteigerung ausgesetzt , wo hinsichtlich
deö endgiltigen Zuschlags nach § . 1051 der P .»O .

verfahren wird .
Bargen , den 7 . März 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
E l s i r .

Helfrich , Rathschreiber .

Liegenschastsversteigerung.
[ 250 ] Walldorf , Amt Wiesloch . Dem Hein¬

rich Frey , Bürger und Bauer dadier , werden in

Folge richterlicher Verfügung die unten verzeichne »

ten Liegenschaften
Freitag den 30 . d . M . ,

Mittags 1 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause im Zwangswege öffentlich

versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken

hiermit eingeladen werden , daß der endgiltige Zu¬

schlag erfolge , wenn der Schätzungspreis oder dar¬

über geboten wird :

Nr . 93 . 9 Ruth . .Hofraithe hinten r
'm

Flecken , neben Jakob Winnes und der Ge¬

meinde , v̂orncn auf die Gemeinde , hinten

auf Samuel Ewi stoßend , mit einem Wohn¬

haus , Scheuer und Stallung zur Halste
und einem Schöpfen ganz 800 fl.

2.
Nr . 1147 . 34 % Ruth , beim Malscher

Weg , neben Christord Riemensperger und

Philipp Kopperl 80 fl .
3 .

35 Ruth , anfs Bruch , neben Stephan
Maier und Karl Schumacher 50 £



- es
4.

i Vrtl. 5 Ruthen beim Zigeunerkock ,
neben Heine . Ullrich und Johann Lamada 150 fl .

5 »
1 Vrtl . 37 Ruth , beim Röthereck , neb .

Jakob Riemensperger und Peter Frey H . 100 fl .
6.

1 Vrtl . 2 Rth . aufS Rötherfeld , neben
Aufstößer und Konrad Weidenmairr 60 fl .

7 .
1 Vrtl . 2 Rth . in den weißen Böden ,

neb . Ludwig Kemps und Jakob Herrmann 90 fl .
8 .

1 Vrtl . 6 Ruth , im Hegenig , neben
dem Pfarrgut und Gg . Phil . Schuhmacher 65 fl .

9 .
1 Vrtl . 20 Ruth . Acker beim Bruch ,

neben Peter Frey II . und Christ . Rauert 80 fl .
10 .

1 Vrtl . im Hochboljengraben , neben
Johann Kraft und Johann Metz 85 fl.

11 .
1 Vrtl . 31 Rth . über den Schwetzinger

Fußpfad , neben Georg Maier und Hein¬
rich Osterheld 190 fl .

12 .
3 Vrtl . 16 Ruth , beim Einerleilöchel ,

neben Heinrich Schell und Christ . Schu¬
macher 200 fl .

13 .
32 % Rth . im Kautzel , neb . den Auf ,

stößern und Johann Schnerer 90 fl .
14 .

2 Vrtl . 12 Rth . links am Rötherweg ,
neben Peter Koch III . und Chiist . Pfister 80 fl .

15 .
1 Vrtl . 28 Rth . beim Forlenwald , ne¬

ben dem Wald und Ignaz Diebold 70 st .
16 .

34 % Ruth , im Röhrig , neb . Christian
Herrmann und Anton Reinhaidt 130 fl .

17 .
1 Vrtl . in der vorder » Trank , neben

Peter Hammer und Peter Eichhorns _ 70 fl .
Summa 2390 fl .

Walldorf , den 10 . März 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

H o r s ch .

_ _ Frey .

Liegenschaftsversteigerung.
[ 2521 Walldorf . Vermöge richter ,
liehet Verfügung vom 13 . Ocibr . 1848 ,
Nr . 25,954 , werden den Jak . Astor ' s

Eheleuten bis
Freitag den 30 . März l . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause nackbcschriebene Liegenschaf »

' ten versteigert und endgiltig zugeschlagen , wenn der
Schätzungepreis oder darüber erlöst wird , alS :

Häuser und Gebäude .
1 . Tar .

Ein einstöckiges Wohnhaus im äußern
Dorf , neben Christian Barer und Leon¬
hardt Schleich gelegen 850 fl .

Ackerland .
2.

Nr . 4731 . 1 Vrtl . 30 Rtb . am sauer »
Weg , neben Georg Peter Harsch und Gg .
Michel , Schuhmacher

_ 120 fl .
Summa 970 fl .

Walldorf , den 28 . Febr . 1849 .
Der Bürgermeister .

H o r s ch.
Frey , Rathschr .

Liegcnschaftsversteigerung.
[ 2541 Diel heim . Dem hiesige »
Bürger und Maurer Stephan

_ Schweikert werden zu Folge
richterlicher Verfügung vom 27 . Oct . v . I . , Nrv .
26,940 , nachvcrzeichnele Grundstücke

Samstag den 31 . März l . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege öffent¬
lich versteigert und endgültig zugeschlagen , wenn
der Tar oder darüber geboten wird :

1 .
15 Rth . Hofraitbe bei der Kapelle , neben Franz

Peter Laier und selbst mit einem einstöckig von
Stein erbauten Wohnhause nebst Stallgebäude , da¬
bei sind noch 19 Ruth . Garten neben selbst und
Rathschreiber Joh . Laier . Tar 500 fl .

2 .
Circa % stel an dem sogenannten Greulichs -Hei -

ligenhvf in 3 Morgen Acker und Wiesen bestehend .
Zehnkfrei , zinöt jährlich an den Heiligen dahier
( Kanon )

1 ) 5 Sester 1 % Jmmel Korn ,
2 ) 6 „ Spelz ,
3 ) 6 , , Haber .

Dielheim , den 19 . Febr . 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

S p i e s .
Laier .

So eben ist die 4te Auflage erschienen :

enthüllte Zukunft .
Göttliche Offenbarungen durch ein 17jähriges Mäd¬
chen in Marseille , welches im Jadre 1837 , im Zu¬
stande des Hellsehens , alle Ereignisse bis zum Jahre
1868 klar und deutlich sah und berichtete . Mitge -
tbeilt von ihrem Vater Charles Dufort , Bürger in
Marseille .

Preis 6 kr.
Dieses Schriftchen darf nicht mit so manche »

anderen ähnlicher Art , welche meistens verworren
und unbestimmt die Zukunft prophezeihen , verglichen
werden , in diesem ist klar , offen und ver¬
ständlich Alle « vorhergelagt , was geraume Zeit
nach dessen Erscheinen vollkommen eingerroffen , waS
wir wirklich erleben und waö wir

"
von der Zu¬

kunft zu erwarren haben .
Borräthig in Sinsheim bei

Elias Münzesheimer ,
Buchbinder .
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Auswanderer tutcfo allen Orten Amerika s
werden mit regelmäßigen Abfahrten am 1 . , 10 . , 15 . und 25 . jeden Monats aus den

Seebäfen und am 5 ., 10 . , 20 . und 25 . ab Mannheim oder Heilbronn zu den billigsten
Pieißen befördert . Näheres in meinem Programm . Preiße p . März von Mannheim
bis Newyork sammt Kopfgeld 63 ft . 48 kr .

Die conccsstonirte durch eine Cautt
'
on von 10,000 fl . sichergestellke Beförd »

rungs - Anstalt des res . Notar C . Stählen in Heilbronn a . N .

Lehrlings - Gesuch .
[2573 Sinsheim . Ein junger Mensch von

honetten Eltern , gut erzogen und mit den. nöthigen
Vorkenntnissen ausgerüstet , kann in meine Hand¬
lung als Lehrling ausgenommen werden .

W . <&♦ Köllreutter .

[259] Kapital auszulcihen .
Bei dem Unterzeichneten Pfleger der Ignatz Ra -

kischen Kinder dahier liegen 100 fl . Pfleggeld gegen
gesetzliche Pfandurkunde und 5 % Verzinsung zum
Ausleihen bereit .

Siegelsbach , den 20 . März 1849 .
Michael Dörr ,

Pfleger .

Karlsruhe . Das Regierungsblatt Nr . 15 , vom

20 . März , verkündigt die mit d-n Kammern verab¬

schiedeten Gesetze über Abschaffung der Todesstrafe
und Erhebung der direkten und inviieklen Steuern in

den Monaten April und Mai d . I . , so wie nachste¬

hendes Gesetz , die Maßregeln zur Deckung der außer¬
ordentlichen Slaatsbedürfnisse im Jahr 1849 detr .

Leopold , Großherzog von Baden ,
Herzog von Zähringen .

Mit Zustimmung Unserer getreuen Stände haben
Wir beschlossen und verordnen , wie folgt :

Einziger Artikel . Die durch Artikel 4 , Ziffer 1 ,
des Gesetzes vom 17 . Juli 1848 , Regierungsblatt
Nr . 48 , für das Jahr 1848 bestimmte außerordent¬
liche Steuer der firen Bezüge wird in dem Jahr 1849

auf alles klassensteucrpflichtige Einkommen , so weit

es , in einer Hand vereinigt , mehr als 1000 fl . be¬

trägt , ingleichen auf die nach § . 32 des Gesetzes vom

21 . Juli 1839 sonst steuerfreien Appanagen , Wit -

tume , Nadelgelder , Sustentationen und Erziehungs -

kosten-Beiträge ausgedehnt , und nebst der ordentlichen

Llassensteuer erhoben .
Von dem klassensteuerpflichtigen Einkommen , so

weit es , in einer Hand vereinigt , nickt mehr als

1000 fl . beträgt , wird in dem Jahr 1849 neben der

ordentlichen Klaffensteuer der gleiche Betrag als außer¬
ordentliche Steuer eingczogen .

So weit die in dem klassensteuerpflichtigen Einkom¬
men entdaltenen Gesckäftsgebübre » zur Bestreitung
bestimmter Lasten derselben nvkbwendig sind , unterlie¬

gen sie der außerordentlichen Steuer nicht .

Zur Geschichte des TageS .

In der 190 . Sitzung der ReichSvenammlung vom
21 . März ist die Frage des Veriaffungsausschusses
über die Annabme deS Welckrr ' sckrn Antrages mit

283 gegen 252 Stimmen verneint worden .

Frankfurt . Am2l . d. Abends haben Herr v .
Ga gern und die übrigen Reichsminister ihr Amt nie¬

dergelegt .
Hamburg . Wir erfahren von glaubwürdiger

Seite , daß die dänische Kriegsfrage ihrer Lösung nä¬
her gerückt ist. Ein am 19 . d . von Kopenhagen nach
London hier durchgekommener Kourir soll nämlich die

Zustimmung der dänischen Regierung zu dem in Lon¬
don unter den beiderseitigen Unterhändlern vereinbar¬
ten Friedensprotokolle überbringen .

Hamburg Im Widerspruche mitKopenhagenek
Nachrichten wollte man an der heutigen Böcse , 20d . ,
und zwar unter Angabe der hiesigen englischen Ge «
sandschaft als Quelle , mit Bestimmtheit wisse» ,

' daß
die Friedenspräliminarien unterzeichnet seien , und in

Folge dessen eine dreimonatliche Verlängerung des
Waffenstillstandes cintrelen we . de , um inzwischen
nach Anleitung des Palmcrston ' lchen Entwurfs den
definitiven Friedenszustand zu vereinbaren .

Von den Oktobergefangenen Wiens befinden sich
nur noch etwa 150 in Untersuchung . Alle übrigen
wurden theils auf freien Fuß gesetzt , theils von Wien
weggebracht , theils abgeurkheilt .

Wien . Das Urtheil der fünf Theilnehmer an La¬
tours Mord lauter dem Vernehmen nach auf Hinrich¬
tung durch den Strang für drei , und 20jähr >ge Ker¬
kerstrafe für zwei derselben , und ist am 20 . d . voll -
streckk worden . — Ein Gerücht verkündigt die Ein¬
nahme eines Vorwerks von Komorn durch die kasierl .
Truppen . — Man ist im Begriff , die 18 trefflichen
Jägerbalaillone auf 30 zu vermehren .

Wien . Man versichert , daß FürstWindischgrätz
zum Oberstbofmeister des Kaisers ernannt , seine Stelle

niederlegen , und bas Kommando zwischen den Gene¬
ralen Jellachich und Schlick getheilt werden soll . Am
19 . soll die Bombardirung Komoins beginnen .

Neapel . Der Waffenstillstand mit Sicilien ist
von dem König am 5 . März gekündigt worden , so
daß die Feindsel ' gkeiten am 15 . beginnen werden .
Man ist beiderseits zu Wasser und zu Land kampfge¬
rüstet . — Es sollen viele polnische Offiziere in ita¬
lienische Dienste getreten sein , um gegen Oesterreich
mitzukämpfen .

* ( Philosophische Betrachtung .) Der Direktors ,
nahm bei einem jüdischen Eandidaten Unterricht im
Schönschreiben ; dieser erhielt dafür freien Tisch . Da
aber bei dem Direktor stets um zwölf Uhr gegessen
wurde , der Candidat jedock , eine lockere Fliege , nie¬
mals zur bestimmten Zeit kam , wurde er eines Tages
folgender Art vom Direktor angercdet : „ S ' is aiuzig ,
bei Gott ! Sie kommen immer um Ein ' ö lind fressen
für Zwölfe , kommen Sie lieber um Zwölf und essen
Sie für Einen ."

Leingirt . Druck Perlaa »» » D . Pfisterer i« Heidctbeeq.
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